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à Der letzte Steuertermin eines Unternebmens wird vom dritten auf den zweiten
Monat nach Abiauf seines Geschâftsjahres vorverlegt.
0 Mit Wirkung ftir das Jahr 1974 werden die steuerfreien Reserven der groBen Kre-
ditinstitute von i 1/2 % auf 1 % der diskontfâhigen Verm85genswerte Ulber 2 Mia $
herabgesetzt.
. Besondere Verbrauchsteuern auf Fahrzeuge mit hohem Energieverbrauch werden zu
h8heren Sâtzen ais im Mai vorgeschlagen; aligemeine Erh8hung der Verbrauchsteu-
ern auf aikoholisehe Getrânke und Tabak, wie im Mai vorgeschiagen. Diese Mal3nah-
men soilen aile sofort in Kraft treten.
* Einfiihrung eines eingetragenen Bausparkassenpians mit steuerabzugsfâhigen Bei-
trâgen von 1000 $ jâhrlich bis zu einer Gesamtzahiung von 10 000 $ im Leben des
Bausparers. Auszahiungen aus dem Bausparprogramm sind steuerfrei, wenn sie zum
Kauf eines Hauses oder fUir wichtige Einrichtungsgegenstânde wie groBe Eiektroge-
râte oder M8bel verwendet werden.
. Gesetziiche Bestâtigung der Abschaffung der Umsatzsteuer auf Bekieidung und
Schuhwaren. Diese Besteuerung wurde im vergangenen Juli im Wege des Finanzverwai-
tungsgesetzes aufgehoben.
. Weitere UmsatzsteuerermâfSigungen betreffen Baugerâite, Ausrüstung fUir die stâd-
tische Wasserversorgung, stâdtische Verkehrsmîtteî und -ausrüstung, Fahrrâder,
Anschaffungen von Kindertagesstâtten und Kliniken, bestimmte Hiifsmittei fUr Kô5r-
perbehinderte.
a Vermehrte Steuervergünstigungen fUr Mitteistandsbetriebe durch Anhebung der
jâhrlichen Gewinnsunme, die zum Sondersatz von 25 Z versteuert werden darf, von
50 000 $ auf 100 000 $ und des Plafond von 400 000 $ auf 500 000 $.
. IUnftig dürfen Steuerzahler auch für ihre Ehegatten Zahlungen in einen einge-
tragenen Pensionsfonds in H8he der eigenen abzugsfâhigei Beitrâge leisten.
0 Neue Bestinimungen Uber Geschâftssanierung, Ausiandseinkommen, Teiihaberschaf-t
sowie auf anderen Gebieten, aile im, Rahmen der fortiaufenden Steuerreform.

Zo llermâgigungen

4 Die einstweiiig geitenden Zoiiabschreibungen fUr VerbrauchsgUter in Hôhe von
i Mia $ pro Jahr werden auf zwei Jahre, d.h. bis zum 30. Juni 197 '6, verlângert.
& Die Zoilbefreiung für Touristen bzw. der zoiifreie Betrag fUir Reisende, die
nach Kanada zurückkehren, wurde wesentiich erh85ht. Die wichtigsten iânderungen
sind: Verdoppeiung des vierteijâhriichen-Freibetrags, der einem nach 48stundiger
Âbwesenheit aus Kanada zusteht, von 25 $ auf 50$, und Erhi5hung des Jahresfrei-
betrags von 100 $ auf 150 $ unter VerkUrzung des Mindestaufenthaits auIger Landes
von 12 auf 7 Tage.
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